
 

 

 
 
 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, liebe Schülerinnen und Schüler,  
wir möchten Sie über den aktuellen Stand der Digitalisierung sowie über die geplanten Maßnahmen 
diesbezüglich informieren. 
 
Gerade seit dem Beginn der Corona-Pandemie ist das Wort Digitalisierung in Bezug auf Schule in aller 
Munde. Die Regierung stellt Millionen an Subventionen zur Verfügung und viele fragen sich, wie damit an 
unserer Schule umgegangen wird.  
Erst einmal muss man wissen, dass diese Gelder nicht für die Beschaffung von Tablets verwendet werden, 
sondern viel mehr dafür gedacht sind, die Infrastrukturen für einen zeitgemäßen digitalen Unterricht zu 
ertüchtigen. Dies bedeutet z.B. W-LAN für alle Schülerinnen und Schüler, und zwar zeitgleich, sowie die 
technische Ausstattung der Klassenräume mit digitalen Tafeln, Beamern u.s.w. Dies wird zurzeit bereits an 
unserer Schule umgesetzt.  
 
Was bringt aber ein super W-LAN Netz, wenn es nicht von jedem genutzt werden kann?  
Wir haben hierzu zusammen mit der Stadtverwaltung verschiedene Konzepte geprüft, mit denen ein 

digitaler moderner Unterricht möglich werden kann. Schnell ist deutlich geworden, dass es aus 

technischen, datenschutzrechtlichen und didaktischen Gründen leider nicht möglich ist, dass jedes Kind ein 

eigenes, komplett unterschiedliches Gerät mit zur Schule bringt, denn die Arbeitsgeräte müssen jederzeit 

einsetzbar und somit auch zentral wartbar sein. Zudem ist es für einen erfolgreichen Unterrichtseinsatz 

unerlässlich, dass die jeweiligen Lehrkräfte die Geräte im Unterricht zentral steuern können. Somit müssen 

alle Schülerinnen und Schüler auf der gleichen Oberfläche und auf demselben systemtechnischen 

Ausrüstungslevel arbeiten. Eine zentrale „Betankung“ mit Apps (die Kosten hierfür trägt die 

Stadtverwaltung als Schulträger) und die gemeinsame Verwaltung durch ein Schoolmanagement-

Programm muss gegeben sein.  

Nun kommt eine Firma ins Spiel, die sich genau auf dieses spezialisiert hat. Die Firma „Mobiles Lernen“ 
unterstützt uns bei diesem Prozess und hat uns ein attraktives Angebot unterbreitet, mit dem wir 
gemeinsam in das digitale Zeitalter an unserer Schule starten werden.  
 
Das Angebot umfasst folgende Leistungen:  

 iPad 2020, 8. Generation, 10,2”  
 128GB Speicherplatz  
 zusätzlicher Cloudspeicher (200 GB) 

 W-LAN  

 Apple-Pencil (1. Generation) 

 Schutzhülle  

 Garantie für die gesamte Vertragslaufzeit sowie eine entsprechende Versicherung mit einer SB von 

100€ pro Schadensfall (der nicht in die Garantie fällt) und einer SB von 150€ bei Diebstahl  

 regelmäßigen Support durch einen Mitarbeiter der Firma, der einmal wöchentlich zu uns an die 

Schule kommt und sich um eventuelle Probleme und Fragen kümmert  
 Garantierte Leihgeräte / Ersatzgeräte, die sofort zur Verfügung gestellt werden, sobald ein Gerät defekt ist 

und ausgetauscht/repariert werden muss 

 Das iPad darf zusätzlich auch privat genutzt werden!  Die Geräte werden täglich mit nach Hause 
genommen und müssen dort aufgeladen werden. 

 
Ohne einen Elternbeitrag ist die Anschaffung der iPads aber nicht möglich. 
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Damit dennoch alle Schülerinnen und Schüler mit einem iPad ausgestattet werden können, wurden 
uns zwei Varianten angeboten, die iPads zu kaufen und/oder zu mieten:  
 
Variante 1: Das Tablet kann für einen monatlichen Preis von 19,40 € gemietet werden. Die Laufzeit ist an 
die einzelnen Jahrgänge angepasst. Im Anschluss kann das Gerät durch eine vertragsdauerangepasste 
Einmalzahlung (max. 3 Monatsraten) übernommen, jedoch nicht länger an der Schule eingesetzt werden.   
Für Familien, die Sozialleistungen beziehen, mehrere Kinder an der Schule haben oder andere wichtige 
Gründe anführen, kann ein Antrag bei Anbieter „Mobiles Lernen“ auf einen verminderten Mietpreis 
gestellt werden. 
 
Variante 2: Das Tablet kann durch eine Einmalzahlung von 660,00 € erworben werden, geht aber erst nach 
der jahrgangsgebundenen Vertragslaufzeit in den eigenen Besitz über.  
 
Bei beiden Varianten muss nach Ende der Vertragslaufzeit ein neuer Vertrag für ein neues Tablet 
abgeschlossen werden, wenn ihr Kind noch an der Schule bleibt.   
 
Sicherlich haben Sie jetzt reichlich Fragen, auf deren Beantwortung wir uns bestmöglich vorbereitet haben. 
In unserer Schulapp unter „Nützliches“ finden Sie den Punkt „Digitalisierung“. Dort gelangen Sie zu 
unserem „Fragen & Antworten“ Katalog.   
Sollten Sie Fragen haben, die dort noch nicht beantwortet wurden, so klicken Sie bitte auf „Meine Frage“ 
und füllen das Formular aus. Wir werden dies dann schnellstmöglich beantworten und ergänzen.   
 
Zur Zeit werden die Lehrer und Lehrerinnen bereits mit den iPads ausgestattet. Die einzelnen Fachbereiche 
legen fest, mit welchen Apps gearbeitet werden kann. Die Ausstattung aller Schülerinnen und Schüler ist 
für das Frühjahr 2021 geplant. Angestrebt wird der Beginn des 2. Schulhalbjahres. Ob dies gehalten werden 
kann, ist jedoch gerade zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht sicher, weil sehr viele Schulen diesen Weg jetzt 
gehen und Lieferengpässe möglich sind. 
 
Sie erhalten zeitnah ein weiteres Infoschreiben der Schulleitung, in dem erklärt wird, wie Sie ihren Vertrag 
genau abschließen müssen. Details folgen. Sie müssen zunächst nicht weiter aktiv werden. Wir melden uns. 
 
Den Mitarbeitern der Stadt Elsdorf sowie unserem Bürgermeister Herrn Heller gebührt großer Dank. Ohne 
die hervorragende Zusammenarbeit könnte dieses Projekt nicht gestemmt werden. 
 
Wir alle freuen uns auf den Start in ein neues Zeitalter an unserer Gesamtschule Elsdorf. 
  
 
Mit freundlichen Grüßen 

Christine Wingen-Pahr  Thorsten Kleppe   Kurt Bertulat 

Gesamtschuldirektorin  Stellv. Gesamtschuldirektor  Didaktischer Leiter  

 

Jens Dahmen    Andreas Schröter 

Schulpflegschaftsvorsitzender Teamleiter„Digitalisierung“ der Schulpflegschaft 

 


